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Antelligenz-Platt 


Bezirk der Koͤniglichen 


— — — — 


Regierung zu Danzig. 


Königl. Piesinzial⸗Jnteltigenz⸗Costolr im Poſl⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 8 


FCC 


Nach einer euer Beſtimmung des Königl. Hohen General⸗Poſt⸗Amts, follen 
die Beſtellungen der Poſt⸗Auſtalten auf Zeitungen bis ſpaͤteſtens den 15. 
des dritten Monats im Quartal für das darauf folgende Vierteljahr in 
Berlin eingehell. 


Dep x 
Der Schluß⸗Termin zur Zahlung der Zeitungs ⸗Pränumerations⸗ 
Gelder an die hieſige Ober⸗Poſt⸗Aints⸗Zeitungs⸗Kaſſe muß daher auch auf den 12ten 
Tag im dritten Monat des Quartals, alſo auf den 12. März, 12. Juni, 12. Septbr. 
und 12. Debr. jedes Jahres beſchränkt werden. 8 f 
Beſtellungen auf Zeitſchriften, Zeitungen und andere Tagesblätter werden zwar 
noch außerdem und jederzeit angenommen, wenn jedoch die Beſſellung nicht in der 
oben aus geſprochenen Zeitfriſt geſchieht, ſo kann das Ober⸗Poſt⸗Amt weder tegelmäs 
Bige Liejerung der gewünſchten Zeitungen und periodifchen Blätter, noch Bollſtändig⸗ 
keit derſelben, nach ihrer Nummern⸗ und Tages folge, verbürgen. SE 
Ein hierbei intereſſirendes reſp. Publikum wird daher auf die obige höhere Ber 
ſtimmung hiemit aufmerkſam gemacht. ü 8 ig 
Danzig, den 1. December 1845. 
. König l. Ober Po ſt⸗ Amt. 


5 Ungemeidere Fremde. 5 
Asgetommen Seu 30. November und 1. December 1816. | 
Die Herren Kaufleute Louis Laue aus Berlin, Carl Borländer aus Hückes⸗ 
wagen, J. Eppelein aus Regensburg, Speicheit aus Breslau, Knobbe aus Magde 
barg, Herr Ingenieur: Fauptmaun von Stein nedſt Fräulein Schweſter aus Stial 


a 


— 


ind, log. im Eng! Hauſe. Herr Kaufmann a i „ Her Haupt⸗ 
— Lr g 1 tel de Bi: J 0 r C Heine aus 
Rokitten, Herr Wundarzt r. S au dt, Hett Guütsbeſitzer W. Hell ne bſt 


Fraun und Familie ous Kobilla, log. im Deurſtben Haufe. Die Herren Hofbeſitzet 
Weſſel aus Stüblau, Dyck aus Zegdam, log. im Hotel de Thorn. Der K. Deftieis 
chiſche Nufaren » Dberft. Lieutenant Herr von Atermann aus Tarnopel in Galizien, 
log. im Hotel de St. Petersberg. ng etz 
1 Be arstmahbungen. 
1 Nach den beſtehenden geſetzlichen Beſtimmungen ſollen Perſonen, welche 
ſich auf Bettelei betreffen laſſen, zur Haft gebracht werden, und leidet es keinen 
Zweifel, daß auch Kinder dieſer Vorſchriſt unterliegen. Gleichwohl find in Keuefter 
Zeit Fälle vorgekommen, wo den Executiv Beasaten bei Verhaftung beiteinder Kin⸗ 
der Schwierigfeiten in den Weg gelegt ſind, indem das Publikum, offenbar durch 
Mitleid bewogen, ſich der gedachten Kinder gegen die Polizei. Beemten angenommen 
hat. Ich glaube erwarten zu dürfen, daß es nur dieſer öffentlichen Erwähnu be⸗ 
darf, um Derartige Fälle für die Felge vermieden zu ſehen und das Publikum mich 
und meide Beamten in dem Streben, die Vertier von den Straßen und aus den 
Häuſem zu entfernen, um ſo kräftiger unterſtützen wird, als dꝛe Verhaftung von 
dergleichen Perſonen noch kein tswegs immer ihre Beſtrafung nach ſich zie t, nuch 
vielmehr häufig gerade erſt in den Stand fest, ihre und ihrer Angehörigen Vethält⸗ 
niſſe näher erörtern und die etwa erforderliche Hilfe ſotzteich eintteten zu laffen. 
Danzig, den 30, November 1346. 
f Der Polizei Dräfiden: 
v. Clauſ ew 
2. Bekannt 9 
fü 
d a 8s D i g e „ „ c 0 1 p 6% 
Bei nächſteniſtehendem Brandfeuer iſt an der III ſotheilung des Purger⸗ 
loſchcorps die Reihe auf der Brandftelfe. und an der IV. Abtheilung auf dem Sam⸗ 
melplatze zu eıfbeinen, ö 
Danzig, den 1. December 1346. 0 
Die Feuer⸗ Deputation, 
3. Der durch die Verfügung vom 12 d. M. auf den 9. December o. anbe⸗ 
raumte Termin zum Verkauf mehrerer Effecten wird hiedurch aufgehoben. 
Preuß. Stargardt, den 27 November 1846. ö 
Der Kreis- Juſtiz Rath. 


71 | 
4. Donnerſtag, als den 3. December e, Nachmittags um 2 Uhr, follen auf 
dem hie ſigen Salzmagazin⸗Gehöfte nachbenannte Gegtuſtände, als: 
Fa 2 c branche ufterföpfe, 


3 dite Giasthlitem- n 
€ dito 4:feyeibige Kitifenfter, 
dite 6. dito dite 
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1 Bleifenſter (defect: TE 
I alter eiferner Kaſten (defect), 

7 Haufen Mauerſteine, 3 Fuß hoch, 6 Fuß brea und 6 Fuß lang, 

1 dite 2 dito 6 dite „ 6 
unter Votbehalt der Genehmigung des Herrn Probinzial⸗Steucr⸗Directors, in öffent 
licher Auction an den Meiſtbietenden verkauft werden; wozu Kaufluſtige hiedurch 
eingeladen werden, i N 

Reuſahrwaſfer, den 25. Nopember 1846. | 
Königliches Haupt⸗Salz⸗Amt. 
Entbindung. 8 e 

5. Die geſtein 52 Uhr Abends erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben 
Frau, von einem geſunden Töchteechen, zeiget hie mt erzebenft en 


—ä— nn an nn mn ne een ann Aare 9 r 9———7—ðrDðo anne 
* 


Danzig, den 1. Dezeiaber 146. Otto Retzlaff. 
25 e tr b i en d u en . 
6. Anſere geſtern vollzogene ehelſche Verbindung beehren wit uns hierdurch 
ganz ergebenft anzuzeigen. Mathilde Kaapcke 
a a geb. Dittborn, 
Memel, den 25. November 1846. T. G. Kaapcke. 
3 Todesfälle. 

. Nach niehriähtigen Föiperiichen Leiden eaſchlief heute Morgen um FH: 


unſere geliebte älteſte Schweſtet, Schwägerin und Tanke, die Wittwe Catharina Klein 

geb. Focking in ihrem 75ſten Lebensjahre. Dieſes zeigen, um ſt lle Theilnabme biis 

teud, ergebenſt an die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 1. December 1816. 

8. Das geftern Abends 10 Uhr erfolgte Dahinſcheiden ihres jüngſten Sohnes 

Edwin im noch nicht vollendeten 15ten Lebensjahre, zeiget, in Stelle beſonderer Mel: 

dung hie durch an 0 J. F. Ziethen geb. Lindenberg. 

7 Danz'g, den 1. December 1846. 

9. Das Dahiuſcheiden unſerer geliebten älteſten Tochter Johanna, am Schar 

lachfieber, nach vollendetem 12ten Lebensjahre, zeigen wir tief beträbt allen naben 

und fernen Verwandten und Freunden an. F. Rich. Arnold und Frau 
Hoch⸗Strieß, den 30. November 1846. geb. Labes. 


10 Deu heute früh um 7 Uhr erfolgten ſauften Tod des Börgers und Bäkr⸗ 


| kermeiſters Johan Buſch, in dem Alter von 75 Jahren, zeigt ſtatt beſoudetet Mel⸗ 
dung, im Namen der abweſenden Schweſter des Verblichenen, hiedurch an 


Danzig, den 1. December 1846. Schmuck. 
11. Geſtern Abend 10 Uhr entſchlief ſauft zu einem beſſern Erwachen nach 
. 5 wöchemilichen Leiden, unſer geliebter Vater, Schwieger⸗ und Gloßvater, der hieſige 


Bürger und Sheela he, Carl, Gottlob Wittkowski u einem 
ag ne Tief betrübt, un ſiille Theilnahme bittend, zeigen dieſes hier 
u T 388 8 1 N 1 11 
ch 111 dend Demi i die Hinterbliebenen 1 
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12. Nach Gortes unerforſchlichem Nathſchluſſe endete heute Morgen 3 auf 7 
Uhr unſer theurer Gate u. Vater David Ferdinand Franz im 48ſten Lebensjahre, an 
den Folgen der Waſſerſucht, feine irdiſche Laufbahn. Diele traurige Anzeige widmet 
ſeinen Freunden und Verwandten, die hinterbl. Wittwe nebſt 2 unmünd. Kindern. 


Berne: £iteratifbe Anzeigen. 
13. Braunſchweig, bei George Weſtermaan erſcheint und iſt in allen 
Vochhandlungen Deutſchlaude, Oeſterreichs und der Schweiz, in Danzig bei 


N 4 
S. Anhuch, Langenmarkt No. 432. in der Gerhardſchen und in der 
K. G. Homannſchen Buch⸗ und Kuuſthaudl. zu haben: 
Der dritte Band 
zu Hermes Geſchichte der letzten 25 Jahre, 
auch apart zu beziehen von alles Defigern des Iften und ten Bandes der Iſten 
bis Iten Auflage dieſes weit verbreiteſen Geſchichtswerkes ſowohl zu den Aus gaben 
in Octav zvie Taſchenformat, und als Suplementband zu Rotteck's Allgemeiner 
Geſchichte in 11 Bänden. ; 
leichzeitig erſcheint die neue dfe Ausgabe dieſes Werkes complet in 
. 3 Bänden. Subſeriptions⸗Preitz 5 Thlr. 


14. In es G. Homann 8 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 
59%, iſt vorräthig und als ein N Weihnachtsgeſcheuk zu empfehlen: 
i e 


Gotterwelt der alten Völker. 
Nach den Dichtungen 


der 
Orientalen, Griechen und Römer dargeſtellt von 
Dr. Th. Mundt. 
Mit 49 Abbildungen nach Antiken auf 24 Tafeln. 
(37 Begen in 8.) Eleg. boch. 1 Rthlr. 221% Sgi⸗ 
Im eleg. engliſchen CEinbande 2 Rthlr. — 
Berlin, Verlag von F. H. Morin. 
Eine Darſtellung des alten Mythologie, unmittelbar aus den Quellen der 
alten Dichter geſchöpft und zum Theis mit den eignen Worten derſelben, wie fie 


in dem gegenwärtig erſcheinenden Handbuche beabſichtigt wurde, ſchien zum Zweck 


der Lektüre ſowohl, wie zur Anregung der künſtleriſchen Phantaſie mit Erfolg unters 
nommen werden zu können. Der Hr. Verf. hat in dieſem Handbuche eine popu⸗ 
laite Verarbeitung der wiſſenſchaftlichen Reſultate erſtrebt und dadei feine eigentliche 
Mufgabe in der Darſtellung geſucht, die hier zugleich als ein lebendiger Commentar 


zur Geſchichte der Poeſte der alten Volker dienen kann. 
15. „Wir haben einen Herrn Herrn, der vom Tode 
erxettet.“ Todtenfeſtpredigt v. W. J. Blech z. St, Trinitatis iſt für 237 


Sgr. zu haben bei N B. Kabus, 
Langgaſſe, d. Rathhauſe gegenüber. 


En 


A 10 GM 


he sa Auer te 
16. Die Lieferung \ 
für die Armen⸗Anſtalt zu Pelonken 
von circa 90000 U feinem Roggenbrod, 
A „ 5000 U Schweinefleiſch, 

„ 1500 t Rindfteiſch, 

„ 600 i Schweineſchmalz, 

" 160 Scheffel Graupen, 

9 230 „ Graupengrütze, 

N 120 „ Haſergrütze, 

„ 600 „ Kaxtofftlu, ng, . 
auf Len Zeittaum vom 1. Januar bis 31. December 1847, oder nach Umſtänden 
das halbe Qoautum vom 1. Januar bis 31. Juli, wollen wir im Wege der Lici⸗ 
tation au den Mindeſtfordeinden ausgeben. 

Wir haben hiezu einen Termin auf Mittwech, den 9. December dieſes Jahres, 
Vormittags 9 Ube, in dem Locale unſerer Auſtalt zu Pelonken angeſetzt. 
5 Die Bedingungen, welche dieſen Lieſerungen zum Giunde gelegt ſind, werden 
im Termin bekannt gemacht, find auch früher bei dem Inſpeckor der Auſtalt in 
Pelouken einzuſehen. u FEN 

Danzig, den 26. November 1846. 

Die Vorſteher der vereinigten Armen⸗ und Aubeits⸗Anſtalt. 

A. Hepner. E. Kauffmaun. Lofaß. D. Thiel. 
#7, Die Lehrerſtelle im ſtädtiſchen Lazarethe wird mit dem 31. Deceraber d J. 
vacant, und wir fordern dazu quolificirte Perſonen auf, ſich mit gehörigen Atleſten 
an einem der nächſten Donnerſtage, Nachmittage 4 Uhr, im Lokal der Anſtalt zu 
melden, wo zu jeder Zeit von dem Inſpecter Hern Rothländer die Bedingungen 
zu erfahren ſind. cn 

Danzig, den 27. November 1846. 

7 Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lozareths. 
Richter. Gertz. Focking. Wü ſt. f 

18. Da ich gegenwärtig eine Bücer-Austion vorbereite, ſo erſuche ich alle Dies 
jenigen, welche ſich als Verkäufer bei derſelben noch detheiligen wellen, ihre refp. 
Bücher Verzeichniſſe, behufs Anfertigung des Catalogs, mit ſpäteſtens bis zum 15. 
Dezember c. zuzufertigen. 5 e J. T. Engelhard, Auctionator. 


19. Die Preussische National-“ ersicherungs- 
Gesellschaft in Stettin 


empfiehlt sich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr auf 
Gebäude, Mobilien, Getreide, Waaren aller Art, zu sehr billigen Prämien, 
ohne den Versicherern eine Nachschuss-Verbindlichkeit aufzuerlegen, und er- 
theilt stets gerne jede nähere Auskunft der Haupt-Agent 

3 f A. J. Weadt, f 
Heil, Geistgosse No. 978., gegenüber der Kuhgasse. 


re 
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20. Die dem Herrn Otto Fr. Drewke zugehörigen Güter Carlikau und Schmie⸗ 
rau, durch welche die Ehauffee nach Pommern führt, und welche mit dem Badeorte 


Zoppot grenzen, 14 Meile von der Stadt Danzig entfernt, au der Oſtſes liegen, 


— in folgenden Parceſlen 


o. I. v. 76 Merg. 49 [IR Acker u. 29 Morg, 160 [IR. Wieſen magd. Maaß. 
I 5 „ „ N Ba d do. 

» III. » 7 * 97 » do. » 4 » 60 » do. do. 

„ IV. v 30 1177 » do., „ 20 5 133 „ do. do. 

i 1, EB 2 ER N | 5 do. do. 

» VI » 54 v 38 » do » 30 » 117 » do. vo. 


» VII. * 53 » 178 » do. » 30 » 12 v do. dd. 
Dienſtag, den 29. December dieſes Jahres, Vormittags 10 Uhr, 
im herrſchaftlichtn Kaufe zu Cacllkau, an den Meiſtbietenden freiwillig pererbpachtet 
werden, auch können die genannten Parcellen verſchiedenarlig in kleinen Theilen in 
Erbpacht genommen werden. ' 
Nahete Auskunft über die Bedingungen, ſo wie die Einſicht des zu Tiefer 


Wererbpachtung gezeichnsten Planes, ertheilt der Oecon.⸗Commiſſaruns Zetuecke in 
83 


Danzig, Johonnisgaſſe Ro. 1363. 
21. Eine Dame, die in allen Schulwiſſenſchaften mit Erfolg natertichtet hat, 
in Muſik und Flamöſiſch auch wohl höhern Auſptüchen genügen würbe, wüunſcht 
eine Stelle als Gouvernante. Näheres Heil. Geiſtgaſſe No. 963. 2 Treppen hech. 
22. 4. Damm No. 1542. zwei Treppen hoch, werden Hüte und Hauben ſchnell 
und billig aufs modernſte verſettigt. i g 
23. Ein Haus von 5 bis 6 Zimmern pp. wo möglich mit 1 Höſchen, wird zu 
Ditern au miethen geſucht. Offerten unter Op: A. nimnır das Jutelligenz' Eonit. an. 
24. Dae Haus Fleiſchergaſſe No. 78. iſt aus freier Hond zu verkaufen; 
das Nähere hierüber No, 77, We: 3 N 
25. Es wüd von Oſtem k. J. ad eine Wohnung von 3 bis 4 Zimmern und 
Zubehör, wo möglich mit Eintritt in ein Eärtchen, gleichviel in welcher Gegend 
der Stadt, für einen mäßigen Preis geſucht und Adreſſen sub D. 11. im Intelli⸗ 
genz Comteir erbeten, Bid wen f 
26. Ein Schanfenſter wird für alt zu kaufen geſucht. Adreſſen mit Preis wer« 
den unter Littera BB. im Intelligenz⸗Comtoſt erbeten. j 
27. Ein neuer heller Pferdeſtall auf 3 Pferde iſt ſogleich zu vermiethen. Das 
Nähere Pfefferftatt No. 226. 11151270 l 0 
28. Mittwoch, den 2. December e., findet eine Liedertafel in det Roſſouree zum 
freund ſchaftlichen Vereine ſtatt. Anfang 9 Uhr Abends. Der Vorſtand. 
29. Gummiſchuhe werden rpartirt, ihre Elaſticität erneut und fie dem Fuße nett 
schließend angeformt Häßergaſſe 1438., 2 Treppen hoch. ER 
0 Heute Abend Bierſiſche und Bratkloöps am Ftaueuthor in den 2 Flaggen. 
3. Berliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
Versicherungen auf Gebande, Mobilien, Waalen u. Getreide . d. Stadt u. a. 
d. Lande w. augen. Brodbäukesgaſſe 657 Alfted Reini. 


1 


x 


ä 
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22. Der Liſte Anhang. unltes Cutalogs, enthaltend 
die Titel von nahe an zweihundert neu gelaufen Werken und Zeitſchriften, iſt zu | 

257 Sar, zun haben. Vie Schnagleſche Leihbibliothek. 
5 185 Ein lange, trocken er, blonder Jüngling, der in einem ihm wohlbekannten 
Uſfentlichen Haufe durch fein: Erſchelnen ſtötend auf den Zeohfiun der Geſellſchaft 

wirkt, wird hiedurch erſucht, feine Beſuche am bewußten Orte einzuſtellen. 

31. Zwanzig Silbergroſchen Belohnung 

erhält der Miederbringer eines geſtern früy auf dem Wege von Veugarten bis zur 

Heil. Beiſtgaſſe verlorenen Kinder⸗Bildebuches Neugarten No. 509. 

35. Em bis zwei geilbte Hammerſchmiede! mit guten Zeugnißen verſehen, finden 

ſofort ein ebitbeuhaftes Engagenien.: Zu melden Breisgeffe-Nos 1160. 

36. Ich warne einen jeden meiner Ehefrau Florentine Bruntzen, welche den 6. 

Auguſt von mir entwichen iſt, auf meinen Namen etwas zu borgen, eder verab⸗ 

folgen zu laſſen, indem ich fir nichts hafte. Joh. Golifried Bruntzen. 

37; Ein Hauslehrer wird geſuht. Das Nähere Reitbahn No. 2047. j 
30. a Mer geneigt fein follte, ein, auf 223 Rther. 5 Sgr. abgeſchaätztes 

Mobitiar, für den Preis von 124 Rihlt, unter der Bedingung des Wiederkaufs, 

überkaupt aber mit befonderem Vortheile, 1 zu erſtehen, veliebe ſeine Adreſſe 

unter V Z. im Intellige 2 abzugeben. — R 
3% Jh bin Willeus mein am hieſigen Otte am Märkte beiegenes, ſeit vieles 
Jahren mit gutem Erfolge beniebenes Material⸗Waaren und Wein⸗Geſchäft, 1 
mehrere Sabre unter vortheilhaften Bedingungen zu gerne chten. Darauf Reflecti⸗ 
rende erſuche ich in frankirten Briefen unter der Adreſſe Fr. Hinzen privatim ſich 
zu melden, Friedrich Hinzen, Witwe. 

Gtaudenz, den 30. dene en 


10 „rem i e f d e 
40. 1. Steindamm No. 374. 1 file Stube ne auch u. Bede zn b. 
41. Itaueng. 334. iſt ein m. Zimmer nebſt g. Bett an 755 e gl 3. „ 
42, Fcleiſcherg. No, 146, iſt ein Zimmer an Hen 1 0 e Dame zu v. 
43. Eine un zu jedem Geſchäft paſſen ed 55 2 Stuben, 
Haus raum, Keller. Boden, iſt zu beimiethen, vörft. Graben No. 2052, und Hſtern 
4 beziehen. Zu erfragen vorſt. Graben No. 4. 
—— Matteub. Mo: 262,3. iſt die Saal, Etage nebſt aller ee u b. 
e t Raths⸗Apothekt, ſind in det oben Etage 2 neben einander 
hängen Birkmer mit od. o. 15 du verum. und gleich oder zu Neuiahr zu bez. 
EEE TEN 5 


15 


— — —ͤ— ne 


n e t e n een 
u ch, 18.8 2. 2 nd 1846, Vormittags 11 uhr, werden di Wit. 
e 1 Ku 4555 10% Seven des 459 0 Se dennen x 
fertige baue Berahl 251 Tee packhofe an den iR ietenden gegen ſo⸗ 
B. 3170. 1 Faß Eiſendraht, 
welches im Schiffe ⸗Belohnung⸗, geführt von Capt. Sonntag, bavaritt angekommen iR 


se BE | 


a7. Auction mit Weinen. 

Freitag, den 11. December c., 10 Uhr Vormittags, werde ich im Hotel de 
St. Petetsbatg auf dem Langenmarkte, für Rechnung Aus wärriger, 1100 Fiaſchen 
franz. Weiß: u. Rothweine, als: Chateau leoville, Margeau, Medoc, St. Julien 
fein. Gräves, Haut-Barsae, Sauternes u. alte Rheinweine, fo wie auch 150 Fla⸗ 
ſchen Madaira u. vorzüglich ſchönen alten Portwein, dilligſt limittirt, in betiebigen 
Quautitaten meiſtbietend verkaufen, wozu ich Kaufluſtige gehorſamſt eintade, 

107 J. T. Engelhard, Auctionaror. 
48. Sonnabend, den 5. December 1816, Nachmittags 3 Uhr, wird dec Untere 
zeichnete — an Ort und Stelle — in öffentlichet Auction an den Meiſtbietenden 
gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen: 
die im Kielgraben an der Kämpe liegende Holz⸗Schuite, „George, 51 Norm. 
Laſten groß, in dem Zuftande wie ſoiche ſich jetzt befindet, — ferner: 
„Das zu dieſer Schuite gehörende Inventarium.“ 
Kaufluſtige können von der Beſchaffenheit der Schuite ſich täglich informiten. 
n Hen de werk, 
Mäkler. 
Sachen zu verkvfen In Daunkg. 
Mobilia oder kewegliche Sachen. 
49. Sehr guten Limburger Käse zu 6} egr. das Stück, bei Quantitä- 

ten billiger, empfiehlt A Schepke, Jopengasse No. 596. 

50. Neue Bettfedern, Daunen „ Eiderdaunen fen alen 
Sorten vorzüglich gut und biſligſt zu haben Jopengaſſe No. 733. 

51. Am Dlivaer Thore 563. ſteht eine braune, 4 jährige Stute zum Verkauf. 
52. Muffen In allen Großen empfieblt in einer ſehr großen 
Auswahl zu wirklich billigen Preiſen die Pelzwaaten⸗Handlung von 

WMW. 2. Goldſtein, Breitegaſſe und erſten Damm⸗Ecke No. 1107. 
53. Ein auch zwei ſtarke braune Arbeitspferde ſtehen billig zum Verkauf. Nä⸗ 


hetes Höker⸗ und Peterſiliengaſſen⸗Eckt im Eiſenladen. N i 

54. Schwarze Schleier, Sammetpellerinen und Cravattentücher, empfiehlt zu 

ſehr billigen Pꝛeiſen a J. J. Selus, 
Brodbänkengaſſe No. — 

55. — Die dritte Sendung frischer Auſtern iſt angekommen u. empfieh! 

5 u J. C. Weiner; Hundegaſſe 508. 

56. Töpfergoſſe 26. iſt Roggen⸗Kieie billig zu verkaufen. 3 

eta ntuünunddugn nume anus 28815 

2* 57. Von wollenen Fussdeckenzeugen, Sopha-Teppiehen u. Carpets 2 

3% empfing mehrere neue Sendungen Ferd. Niese, Langgasse No. 525 


dnn ed en rn 


1 eine bedeutende Auswahl von Nippes, (die ſich beſonders zu Geſchenken eig N 


N — 277 — 


Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No 282. Miltwoch⸗ den 2; December 1846. 


CE —— a A 


MSDS D e ee eee e eee e e er , 
Rss. Johann Rieſer aus Tyrol, x 
I Langgaſſe No. 59, 8 
empfiehlt ſich Einem bochgeehrten Publikum mit allen möglichen neu ange⸗ 9 
J kommenen Sorten Herren, Damen⸗ und Kindethandſchuhen in Waſchleder, 07 
N Glacee und Seide, worunter ſich vorzüglich ein ſchönes Sortiment Bucks kin, I 
gefütterte Glacee⸗ und Victoria⸗Handſchuhe brfinderz ſerner: die neueſten F 
© Muſter von ſeid. Haid: und Tafchentlichenn, Schlips, Shawis, Halsbinden, Se 
Bit Ehemifetts, Tyroler Taſchentüchern u. ſ. w. . x 
N Auch erfaubr er ſich Ein geehrtes Publikum aufmerkſam zu miachen auf 9 
’ 


nen), Spiel- und Parfümerie⸗Waaren, und veikauft ſelche wie obige Artikel, 2 
zu den billigſten und feſten Pteiſen. 3 8 8 
FFFFFFFFPFFPFPFPFFPFPFPFPFPFPFPUPVUVD‚f————.ß RR 
5% Sorauer Wachstalellichte, Stearin- u. Marga- 
TANl-Lichte, Briilant- U. Milly. Kerzen empfiehlf zu. den billigsten 
Preisen i A. Kuhncke, Holzmarkt No. 81. ; 

7 5 4 * 

60. eg breite Puss- u, Pferdedeckenzeuge empfiehlt 
. Kuhncke, Holzmarkt No. 81. 

61. Weissen, gelben nnd bemalten Wachsstock, weisse und bunte 

Kinderlichte, Wagen- und Handlaternen-Lichte empfiehlt A. Kuhncke, 

4 . 7 . 
62. Englische Pickels, saure Gurken, Kirschen 
in Essig und verschiedene Früchte ın Zucker 


sind zu haben Langenmarkt No. 424. 
63. Die fo ſchnell vergriffene Aurwahl der Muſſen und Jelzfraiſtu iſt jetzt 


wiederum vollſtandig in den mocernſten Sorten nud Größen aſſortüt und werden 
die ſelben zu billigſten Preiſen empfohlen Vorſtädiſchen Graben 2030. 
64. Scheibenritte zaſſe 1259, find 12 neue politte Rohrſtühle zu verkaufen. 


65. die neeffin Wintermuͤtzen für Herten u. Knaben empfiehlt 


die Tuch. u. veinwaud⸗Handlung v. Driedger u. Stiddig, Lang⸗ u. Beutlerg.⸗Ecke 513. 
66 Em guter ſchwarzer Bärenpelz iſt zu verkaufen Fiſchmatkt 1603. 


2 & 7 
5 : — 2780 — e — 

9. Sehr. fhöne, große (billige) Muffen ſind zu verkaufen Häkergaſſe No. 1513. 
63. : E. Loͤwenſtein, Langgaſſe a: © > 

empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenten eine Yansıe Nouffelin de lain⸗Ro⸗ 
ben in neueſten Deſſeins, die früher 5 — 6 el, gekoſtet haben, für 34 rtl. die Robe, 


und eine bedeutende Auswahl moderner franzoͤſiſcher Umſchl.⸗Tuͤcher 


zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. 


69. Ganz feinen und reinschmeekenden Maschinen- Caffee int, 1 
Pfd.-Packeten empfiehlt A. Schepke, Jopengasse 596. 


“7 2 1 
70. Zu Weihnachtsgeſchenken empene die Glesband⸗ 
lung von G. N. Schmibbe, Heil. Geiſtgaſſe 1003., viele und hüdſche Sachen in 
buntem Glaſe, fo wie auch weiße und decorirte Porzellan⸗ und Steingutwaaren, neu- 


Nippſachen in Glas und Porzellan. Die ältern Sachen werden zu bedeutend her⸗ 


abgeſetzten Preiſen verkauft. 


71. Jovengaſſe 629. find Sägen, Hobel, Schrauben, Schraubknechte, bukeue 
Kommode, ſichtenes Schlaffophageſtell billig zu verkaufen. 5 

8 M 21 1 2 Y 1 
72. Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte verſehle ich nicht Einem ge⸗ 
eheten Publikum mein, mit jeden Artikeln ve. ſehenes Spielwaarenlager 
ohne daß ich jeden Gegenſtand in Pinſicht des Preiſes aufnenne, zu empfehlen, ins 


dem ich wie ſ don bekannt die wirklich niedrigſten Preiſe hier am Orte geſtellt habe. 
f M. WM. Jantzen, vorſtädtſchen Graven Ro. 2060. 


73. Glas und Fayance wird billig verliehen bei 

A. W. Jantzen, vorſtädtſchen Graben No 2060. 
74. Närmungs halber werden in dem Keller unterm Hauſe Gerbergaſſe 
No 68. eine Auzabl leere Wemfäſſer, als: Orhofte, Porterfäſſer, Rumſtücke, Pie⸗ 
pen, Zulaſte und Bote billig ausverkauft, und zwar Vormittag von 9 bis 12 Uhr 
und Nachmittag von 2 — 1 Uhr. 


Sachen zu verkaufen auſſechalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
75. Nothwendi ger Verkauf. 
ER Kbnig l. Land und Stadtgericht zu Elbing. . 
Das den Mactin und Aselgunde gebornen Hopp Ebelſchen Eheleuten zugehs⸗ 
tige sub D. IV. 12. in Stuba beiegene Grundstück, abgeſchätzt auf 253 rtl. 5 far. 
zufolge der, nebſt Hypothekenſcheim und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 


den Taxe, ſoll 


a m 3. März 1347, Vormittags um 11 Uhr, 


an ordentlicher Gerichtsſtelle ſut haſtint werden. ; 


ie 


